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Dämmung der Dachfläche, 
obere Geschossdecke, Fassade,  

oder Bodenfläche

15 % +5 %

max. 15 % (ohne iSFP)
≙ 4.500 € 

anrechenbar auf  
max. 30.000 € förderfähige Kosten je WE/pro Jahr 

max. 20 % (mit iSFP) 
≙ 12.000 €

anrechenbar auf 
max. 60.000 € förderfähige Kosten je WE/pro Jahr

BAFA

Erneuerung der Fenster,  
Außentüren, -tore oder  

sommerlicher Wärmeschutz
BAFA

A
nl

ag
en

te
ch

ni
k Erneuerung oder Einbau 

 einer Lüftungsanlage
BAFA

Installationen von digitalen  
Geräten zur Optimierung des  

Energieverbrauchs  
(Efficiency Smart Home)

BAFA
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Heizungsoptimierung zur  
Effizienzverbesserung (bis 5 WE) BAFA

Heizungsoptimierung  
zur Emmissionsminderung  

von Biomasseanlagen
50 % --

max. 50 % ≙ 15.000 € 
anrechenbar auf  

max. 30.000 € förderfähige Kosten je WE/ pro Jahr
BAFA

Maßnahme Basis- 
Zuschuss

Effizienz- 
Bonus2  

Klima- 
geschwindig-
keits-Bonus3

 Einkommens- 
Bonus4 max. Fördersatz 5 Durch-

führer
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Solarthermische Anlagen

30 % 

--

max. 
+ 20 % + 30 %

max. 70 %
anrechenbar auf 

förderfähige Kosten  
in Höhe von  

max. 30.000 € bei 1 WE 
+ 15.000 € für 2.- 6. WE

+ 8.000 € ab 7. WE
pro Gebäude

KfW

Biomasseheizungen6 -- KfW

elektrische Wärmepumpen +5 % KfW

Brennstoffzellenheizungen -- KfW

Innovative Heiztechnik -- KfW

Errichtung, Erweiterung und  
Umbau eines Gebäudenetzes -- BAFA

Gebäudenetzanschluss -- KfW

Wärmenetzanschluss -- KfW

Neben dem Zuschuss steht zusätzlich ein zins günstiger Ergänzungs kredit von bis zu 120.000 € für energetische Einzel maßnahmen zur Verfügung. Der Ergänzungs kredit 
ist nur in Kombination mit einer Zuschuss zusage der KfW für die Heizungs förderung und/oder einem Zuwendungs bescheid des Bundes amtes für Wirtschaft und Ausfuhr­

kontrolle (BAFA) für energetische Einzel maßnahmen erhältlich. Eine alleinige Beantragung des Ergänzungs kredits ist nicht möglich.

Bei allen Sanierungsmaßnahmen gilt:  
Förderfähige Ausgaben für die Fachplanung und Baubegleitung werden gefördert mit einem Fördersatz von 50 % und sind gedeckelt, auf 5.000 Euro bei Ein- und  

Zweifamilienhäusern und bei Mehrfamilienhäusern mit drei oder mehr Wohneinheiten auf 2.000 Euro pro Wohneinheit, insgesamt auf maximal 20.000 Euro.

Für ein Gebäude können zwei oder mehr Anträge gestellt werden, für unterschiedliche Einzelmaßnahmen und gegebenenfalls von unterschiedlichen Antragstellern,  
solange die für die Maßnahmen festgelegten Höchstgrenzen förderfähiger Ausgaben eingehalten werden.

1 iSFP:
        Für die Erstellung eines individuellen Sanierungsfahrpplans (iSFP) gewährt der Bund 80 % Zuschuss (bis zu 1.300 € bei 1 und 2 WE / 1.700 € ab 3 WE). Ein iSFP beschreibt Optimierungs- und Sanierungsmaßnahmen, die pro Maßnahme an der
        Gebäudehülle oder der Anlagentechnik (nicht Heiztechnik) mit zusätzlichen 5 %  Bonus bezuschusst werden und innerhalb von 15 Jahren durchgeführt werden müssen. Die Vorraussetzung für den zusätzlichen iSFP-Bonus ist die Zusage der

    Förderung mittels Zuwendungsbescheid.  
2 Effizienz-Bonus:
    Für elektrisch angetriebene Wärmepumpen wird zusätzlich ein Bonus von 5 Prozentpunkten gewährt, wenn als Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser erschlossen wird oder ein natürliches Kältemittel eingesetzt wird. Näheres regelt das 
     „Infoblatt zu den förderfähigen Maßnahmen und Leistungen“. 
3 Klimageschwindigkeits-Bonus: 
   Ein Klimageschwindigkeits-Bonus von 20 % wird selbstnutzenden Eigentümerinnen und Eigentümern gewährt für den frühzeitigen Austausch alter fossiler Heizungen. Die Staffelung stellt sich wie folgt dar: Bis 31. Dezember 2028:  
   20 %,  ab 1. Januar 2029 bis 31. Dezember 2030: 17 %, ab 1. Januar 2031 bis 31. Dezember 2032: 14 %, ab 1. Januar 2033 bis 31. Dezember 2034: 11 %, ab 1. Januar 2035 bis 31. Dezember 2036: 8 %, ab 1. Januar 2037 entfällt der Bonus.  
   Der Klimageschwindigkeits-Bonus wird für den Austausch von funktionstüchtigen Öl-, Kohle-, Gasetagen- oder Nachtspeicherheizungen sowie mehr als zwanzig Jahre alten Biomasse- und Gasheizungen gewährt. Für die Errichtung von  
   förderfähigen Biomasseheizungen wird der Bonus nur gewährt, wenn diese mit einer solarthermischen Anlage oder einer Anlage zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungsenergie zur elektrischen Warmwasserbereitung oder einer  
   Wärmepumpe zur Warmwasserbereitung und/oder Raumheizungsunterstützung kombiniert werden. Diese Anlagen sind mindestens so zu dimensionieren, dass sie die Trinkwassererwärmung bilanziell vollständig decken könnten.
4  Einkommens-Bonus: 
 Der Bonus von 30 Prozentpunkten wird Eigentümern mit einem zu versteuernden Haushaltsjahreseinkommen von bis zu 40 000 Euro für Maßnahmen nur für die selbstgenutzte Wohneinheit gewährt. 

5 Maximaler Fördersatz beim Heizungstausch: 
   Die Höchstgrenze der förderfähigen Kosten von einmalig 30.000 Euro bezieht sich auf die erste Wohneinheit eines Gebäudes und Einfamilienhäuser. Für jede weitere Wohneinheit (2-6 WE) erhöht sich die Grenze um 15.000 Euro. Ab der siebten  
   Wohneinheit erhöht sich die förderfähige Höchstgrenze jeweils um 8.000 Euro je Gebäude
6 Emissionsminderungs-Zuschlag: 
   Für Feuerungsanlagen für feste Biomasse wird, vorbehaltlich der diesbezüglichen Evaluation der BEG und des GEG im Jahr 2026, bei Errichtung ein Zuschlag gewährt, wenn sie nachweislich den Emissionsgrenzwert für Staub  
   von 2,5 mg/m3 (bezogen auf einen Volumengehalt an Sauerstoff im Abgas von 13 Prozent im Normzustand [273 K, 1013 hPa]) einhalten. Der Zuschlag wird für Biomasseanlagen unabhängig von der Höchstgrenze der förderfähigen Ausgaben  
   gewährt und beträgt 2.500 Euro.

Bundesförderung für effiziente Gebäude

FÖRDERMITTELÜBERSICHT 
für Wohngebäude Einzelmaßnahmen


